
Wettbewerb des Verfassungsbruchs
   Demonstrationsrecht

1. Preis
in der Kategorie
"Die phantasievollste Lüge"

fü r: Po l izeioberkom m issar Wa l ter, Gießen

wegen : F reier E rfin du n g ein er Rech tsgru n d l age
fü r pol izei l ich es H an del n . P OK Wal ter erfan d

a l s E in g ri ffsg ru n d l age ein e
„ Gefah ren abweh r-Lärmverordn u n g“.
E in so l ch es Gesetz oder e in e so l ch e
Verordn u n g existieren aber gar n ich t.

H erzl ich en Gl ü ckwü n sch !

I . h . K. Gießen am 29. N ovem ber 2007 



Wettbewerb des Verfassungsbruchs
   Demonstrationsrecht

2. Preis
in der Kategorie
"Rechtsfehler und Rechtsbeugung"

fü r: R ich ter am Oberl an desgerich t D r. Gü rtl er
( getei l ter P reis m i t R ich terin B rü h l )

wegen : E rsten s Bewertu n g des Weh ren s gegen
Rech tsfeh l er a l s u n l au tere P rozessstrateg ie u n d

zweiten s freier E rfin du n g ein es
Gen eh m igu n gsvorbeh a l tes im

Versam m l u n gsgesetz. D ie Beh au ptu n g ,
Men sch en m ü ssten sich Gru n drech te
gen eh m igen l a ssen , ste l l t e in e au ßer-

gewöh n l ich e Leistu n g der Rech tsbeu gu n g dar.

H erzl ich en Gl ü ckwü n sch !

I . h . K. Gießen am 29. N ovem ber 2007 



Wettbewerb des Verfassungsbruchs
   Demonstrationsrecht

2. Preis
in der Kategorie
"Rechtsfehler und Rechtsbeugung"

fü r: R ich terin am Lan dgerich t B rü h l
( getei l ter P reis m i t R ich ter D r. Gü rtl er)

wegen : Steigeru n g der eigen en rech tswidrigen
Au ffassu n g du rch d ie U n terstel l u n g gegen ü ber

dem An gekl agten , dass au ch d ieser d ie g l eich e
rech tswidrige Au ffassu n g zu m

Versam m l u n gsrech t geh abt u n d dah er ein en
rech tswidrigen Pol izeiü berfa l l eben fa l l s a l s

rech tsm äß ig ein gestu ft h abe.

H erzl ich en Gl ü ckwü n sch !

I . h . K. Gießen am 29. N ovem ber 2007 



Wettbewerb des Verfassungsbruchs
   Demonstrationsrecht

3. Preis
in der Kategorie
"Legal − illegal − scheißegal"

fü r: R ich ter am Am tsgerich t Wen del

wegen : Passage im U rtei l des R ich ters m i t dem
Wortl au f „ D ie D ien sth an d l u n g des Zeu gen
Wal ter ( Verbrin gu n g zu m Pol izeibu s) war

rech tm äß ig . D abei kan n dah in steh en , ob d ie
Versam m l u n g des An gekl agten u n d sein er

An h än ger a l s Spon tan dem on stra tion erl au bt
war oder n ich t.“ D as bedarf kein es Kom m en tars.

E s sp rich t fü r sich u n d fü r den P reisträger!

H erzl ich en Gl ü ckwü n sch !

I . h . K. Gießen am 29. N ovem ber 2007 


